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misslingende Übergänge 
Was braucht es an Unterstützung? 
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Übergangsverläufe von Hauptschulabsolvent/innen 
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Ausbildung aktuell 

Ausbildung mit  Abschluss beendet 

Ausbildung abgebrochen/ ohne Abschluss 
beendet/ keine Angabe über Abschluss 

 

 

unqualifizierte Arbeit 

Arbeit im  Ausbildungsberuf 

Arbeit nicht im  Ausbildungsberuf 

 

Schule 

Berufsvorbereitung 

ohne Ausbildung/ Arbeit 

Sonstiges 

Datenquelle: Münchner Schulabsolventenlängsschnitt; n=398 
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Problematische Übergänge 

Ausbildung aktuell 

Ausbildung mit  Abschluss beendet 

Ausbildung abgebrochen/ ohne Abschluss 
beendet/ keine Angabe über Abschluss 

 

 

unqualifizierte Arbeit 

Arbeit im  Ausbildungsberuf 

Arbeit nicht im  Ausbildungsberuf 

 

Schule 

Berufsvorbereitung 

ohne Ausbildung/ Arbeit 

Sonstiges 

Datenquelle: Münchner Schulabsolventenlängsschnitt; n=398 

Übergangsverläufe von Hauptschulabsolvent/innen 
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  Migrationshintergrund 
  Schlechte Schulleistungen 
  Schulschwänzen 
  Geringere Bewerbungsaktivitäten 
  Unklare berufliche Pläne 

 
  Erhebliche Belastungen durch kritische Lebensereignisse, 

     die die Übergangswege beeinflussen und steuern (Krankheit, 
     finanzielle Probleme, Verlust von nahen Angehörigen) 

  Komplexe Problemlagen und Mehrfachbelastung 
 
 Es zeigt sich, dass Jugendliche mit schwierigen 
 Ausgangsbedingungen häufig an kritischen 
 Schnittstellen im weiteren Übergangsverlauf  
 scheitern. 
 
 

Risikofaktoren 
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Handlungsempfehlungen 

 Wahrnehmung lebensweltlicher Hintergründe in Schule und 
Ausbildung 

 Erweiterung von Orientierungszeiten 
 Berufswegebegleitung über längere Zeit für besonders gefährdete 

Jugendliche 
 Weiterentwicklung der Unterstützungsstrukturen 
 Ausbau von diagnostischen und therapeutischen Strukturen und 

Vernetzung der relevanten Akteure 

Jahresforum 2015: Lernallianzen und Kommunale Koordinierung, 28./29. Mai 2015 in der Region Hannover 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

www.muenchen.de/kommunales-bildungsmanagement 
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